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125 Jahre Christkatholische Jugend der Schweiz
Madeleine Schuler
Dieses Vereinsjahr startete mit einem frischen Wind im Zentralvorstand. Sheena Chaudhry trat wegen anderweitigen Verpflichtungen als Vizepräsidentin und Ressortverantwortliche für PR&Info zurück. Sie schaute auf zwei tüchtige Jahre Aufbau zurück und wünschte dem Vorstand alles Gute. Sofie Della Pietra übernahm den Posten als Vizepräsidentin und nahm sich gleichzeitig noch dem Ausland an.  
An der diesjährigen Nationalsynode in Solothurn stellten Felix und ich der Synode unser Jubiläumsprogramm vor und verteilten Einladungen. 
Wegen dem Jubiläumsjahr und weil der grösste Teil des Vorstandes dieses Jahr wegen Abschlussprüfungen Zeitmangel hatte, entschied man sAm 17ich den Chri-Ka-Cup dieses Jahr abzusagen.
Glenn leitet seit Jahren im bilingualen Chri-So-La mit. Im letzten Jahr wurde von ihm angemerkt, dass für die Kinder, die aus dem Chri-So-La Alter herauskommen, von unserer Seite momentan kein oder nur beschränkt Angebote existiertieren. (Siehe Ressort Lager)
Mit Hilfe von Ursula Oesch und dem Pfarrehepaar Thomas und Liza Zellmeyer wurde am 19.September in Allschwil ein rauschendes Fest zu Ehren des 125-jährigen Jubiläums der CKJS gefeiert! Kinder und Jugendliche wurden das ganze Wochenende zu Workshops, Spiel und Spass eingeladen. Es war ein gut besuchter Anlass mit besonders vielen Unterrichtskindern aus Allschwil. Bischof Harald Rein leitete ein Workshop, Synodalratspräsidentin Manuela Petraglio besuchte das Fest und übergab dem ZV ein Geschenk. Am Fest wurde unser Ziel sogar übertroffen, wir hatten über 130 Mitfeiernde!
Im Dezember fand das alljährliche ZV-Wochenende in Engelberg statt, wobei zugleich die JuKo-Sitzung abgehalten wurde. Antje Kirchhofer, Seelsorgerin von der Plattform Jugend, kehrt von ihrem Mutterschaftsurlaub zurück und hat uns mit Rat und Tat zur Seite gestanden. In Zukunft wird die Plattform Jugend und der ZV noch enger zusammenarbeiten und voneinander profitieren.
Das Internationale Skilager 3.0 fand unter der Leitung von Thomas Fuhrer und Florian Sutter statt. (Siehe Ressort Lager)
Am 17. Februar 2017 wurde eine Delegation des ZV’s vom Synodalrat zu einer Aussprache eingeladen. Wir durften dem Bischof und dem Synodalrat unsere heutige Situation, Schwierigkeiten und Erfolge vorstellen und unsere Vorstellungen über die zukünftige Zusammenarbeit mit der Plattform Jugend präsentieren. Auch wenn wir ein unabhängiger Verein sind, werden wir doch sehr vom Synodalrat unterstützt und profitieren von der Zusammenarbeit mit der Plattform Jugend und haben die selbe Zielgruppe.
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